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Kultur für alle: SPD fordert bessere Teilhabemöglichkeiten für 

Menschen mit Behinderung in Pankower Kultureinrichtungen 

BVV Pankow beschließt SPD-Antrag „Kultur inklusiv machen – 

Inklusionsplan für Pankow“ 

 

Am 21.02.2018 hat die 13. Bezirksverordnetenversammlung den Antrag „Kultur 

inklusiv machen – Inklusionsplan für Pankow“ beschlossen. Die Pankower 

Bezirksverordneten folgten damit der Forderung der SPD an das Bezirksamt, die 

bezirklichen Kultureinrichtungen sowie deren Angebote auf die Teilhabemöglichkeiten 

und die Bedarfe von Menschen mit Behinderung und Menschen mit 

Lernbeeinträchtigung zu überprüfen. Ein weiteres Anliegen der SPD-Fraktion ist es, 

dass Künstler*innen mit Behinderung aktiv an der Entwicklung und Gestaltung von 

Veranstaltungen und Angeboten bezirklicher Kultureinrichtungen beteiligt sind. Damit 

aus den bezirklichen Kultureinrichtungen langfristig inklusive Orte in Pankow werden, 

ist das Bezirksamt aufgefordert einen Inklusionsplan zu erstellen. „Kunst und Kultur 

leben von der Vielfalt, daher gilt es, die auch in diesen Bereichen nach wie vor 

bestehenden Barrieren abzubauen“, so die kulturpolitische Sprecherin der SPD-

Fraktion der BVV Pankow Stephanie Wölk. 
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